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Nr 308 Halle a d Saale Donnerstag den 4 Juli 1907
Zum Schwurgerichtsproblem

Der bekannte Rechtslehrer und Profeſſor an der Univer
ſität Berlin Geh Juſtizrat Dr Kohler nimmt in einem
ſoeben veröffentlichten Buche über Moderne Rechts
probleme worin er beſonders die Probleme des Straf
rechts des Strafprozeſſes des Genoſſenſchaftsrechts Zivil
prozeſſes und Völkerrechts behandelt u a Stellung zum
Schwurgerichtsproblem Das Werk iſt erſchienen in der
bekannten Sammlung Aus Natur und Geiſteswelt geh
1 geb 1,25 M Verlag von B G Teubner in Leipzig
Was Kohler ſpeziell über die Schwurgerichte ſagt für die
er als Juriſt eine Lanze bricht erſcheint ſo beachtenswert
daß ſeine Ausführungen hier im Wortlaut wiedergegeben
werden

Ein prozeſſualiſches Hauptproblem der heutigen Zeit iſt
das ob die Schwurgerichte beibehalten werden ſollen oder
nicht Man hat ſich dagegen ausgeſprochen und die Straf
prozeßkommiſſion will die Schwurgerichte beſeitigen und
durch eine beſondere Art von Schöffengerichten erſetzen
deren Konſtruktion aber in der Luft ſchwebt und als völlig
unpraktiſch erſcheint

Die ganze Frage gipfelt darin iſt es für die Rechtspflege
von Vorteil wenn das Laienelement und zwar nicht etwa
bloß als ger ſondern durch maßgebende Tätigkeit daran
beteiligt iſt Ich glaube es bedarf nur der richtigen Frage
ſtellung um ſie zu bejahen Allüberall wo in Sachen der
Lebenserfahrung und Lebensbeurteilung der Laienſtand
zugezogen worden iſt wie z B bei den Handelsgerichten
Gewerbegerichten uſw hat er ſich als ſegensreich erwieſen
und nun erſt in Strafſachen welche noch viel mehr die
Lebenserfahrungen und praktiſche Lebenspſychologie erfordern
als die Streitigkeiten des bürgerlichen Rechts Sowohl die
Prüfung der Indizien oder Jnzichten aus denen Schuld
oder Unſchuld ermittelt werden ſoll als auch die Bemeſſung
der inneren Schuld und der äußeren Umſtände in welche
ſich die Schuld mit ihrer Sozialwidrigkeit hineingetaucht hat
ſetzen vor allem eine Vertrautheit mit dem Volke und ſeiner
Denkweiſe und eine Kenntnis jener Seelenſtimmungen
voraus welche den verſchiedenen Kreiſen des Volkes bei
ihrem Tun und Laſſen innewohnen Auch alles was den
phyſiſchen und den moraliſchen Schaden angeht der aus der
Untat a Schrecken Beſtürzung Furcht verderbliches
Beiſpiel wird am beſten von denjenigen beurteilt die im
Volke leben und darum wiſſen wie es denkt und fühlt

Allerdings ſtehen die Naturen welche die Schuld auf ſich
eladen haben häufig als Verbrechernaturen außerhalb des
reiſes der ſtaatserhaltenden Geſellſchaft und gehören zur

negativen Klaſſe der Bevölkerung allein einerſeits ſind die
zu beurteilenden Untaten nur zum Teil Untaten dieſes
ſchmarotzerhaften Geſindels großenteils ſtammen ſie von
Perſonen welche eine aktive Beſchäftigung haben und nur
nebenbei in ihr gedeihliches Tun auch ſozialwidriges Gift
einmiſchen aber auch was die Verbrecherſeele betrifft ſo
kann der Mann aus dem Volke ſie viel leichter beurteilen
denn dieſe Entartungen ſind häufig die Folgen negativer
Strömungen erkeimend aus ſozialen Schäden für die derLaie meiſt beſſeres Verſtändnis hat als der der Wiſſen

Vaſt wenn auch der praktiſchen Wiſſenſchaft ſich widmende
uriſt
Sodann kommt noch eines in Betracht Die viele Be

ſchäftigung mit den ſtrafrechtlichen Elementen bewirkt un
willkürlich eine gewiſſe Voreingenommenheit Wer mit
lauter Unregelmäßigkeiten zu tun hat wird überall Unrecht
mäßigkeiten finden und nicht ſelten das Gefühl verlieren für
die vielen Abſtufungen welche zwiſchen dem wahrhaft Poſi
tiven und dem wahrhaft Negativen in der menſchlichen
Tätigkeit liegen Das Benehmen von Verbrechern hat viel
fach ſolche gemeinſame Züge daß der Verſuch nahe liegt
allüberall wo gewiſſe Aehnlichkeiten hervortreten eine Verbrecherſeele und ein verbrecheriſches Tun zu wittern und
nicht daran zu denken daß ſehr häufig der Schein trügt
und das ſtändig mit der Nacht arbeitende Auge ſich auch
wieder an das Tageslicht gewöhnen muß will es den
Erſcheinungen des Lebens gerecht werden Gegen dieſe
Einſeitigkeit ſtändiger kriminaliſtiſcher Tätigkeit gibt es kein
beſſeres Gegenmittel als das Heranziehen des Laienelementes
das in ſeiner Lebenserfahrung ſtets ſchwarz und weiß zu
leich ſieht und von ſelbſt erkennen muß wie das durchaus

Böſe nur vereinzelt iſt und die verbrecheriſchen Perſönlich
keiten meiſt eine Miſchung von Gut und Schlecht enthalten
Wieviel Züge von Menſchlichkeit welche Summe wohl
wollenden Humors liegt nicht oft in der Verbrecherſeele

n T dem techniſchen Juriſten mehr und mehr ver
ren geht
Noch nach einer anderen Seite hin muß ich die Heran
ung des Laienelements für glücklich halten nämlich als

egenmittel gegen die Jnquiſitionsweiſe Dieſe wird bei
Laien kaum auf ſo günſtigen Boden fallen wie bei Juriſten
und namentlich wird die Verteidigung die beſte Abwehr
dieſer Jnquiſitionsbedrängung bei den Geſchworenen meiſt
einen dankbaren Boden finden

Alles was man gegen das r ausgeführtt namentlich in being auf mißverftänd T Wahrſprüche
weiſt immer nur die menſchliche Fehlerhaftigkeit im

einzelnen in welcher Beziehung die Juriſten an die eigene
Bruſt klopfen können
Ein wirklicher Einwurf gegen die Geſchworenengerichte iſt

vielleicht hinſichtlich der Pſychologie der Ausſage zu erheben
Man kann folgern kaum daß die Juriſten allmählich das
Trügeriſche des Vorſtellungs und Gedächtnishildes er

faſſen wie werden die Laien in dieſer Beziehung fehlen
wenn die Juriſten über die Schwierigkeit nicht hinweg

en In dieſer Beziehung aber kann man ſich tröſten
enn
1 pflegen die Laien in bezug auf die Jrrtumsfähigkeit

der Erinnerung meiſt viel richtigere Vorſtellungen zu haben
als die Juriſten welche jahraus jahrein Ausſagen ver
nehmen protokollieren Dinge feſtſetzen und dadurch von
ſelbſt zu Beurteilungen kommen die dem Leben nicht mehr
entſprechen und auf einer übertriebenen Schätzung des
Darſtellungsmaterials beruhen

2 Jn allen Fällen kann die Verteidigung die Ver
nehmung von Gerichtsärzten verlangen welche auf die
Jrrtumsfähigkeit und die vielfachen Störungen normaler
ſeeliſcher Tätigkeit hinweiſen

Man behauptet aber außerdem daß der Laie nicht ge
wandt genug ſei den gerichtlichen Vorgängen mit der
gehörigen Aufmerkſamkeit zu folgen um ſich in kurzer Zeit
ein Bild der Gründe für und wider zu machen und man
hat insbeſondere hervorgehoben daß die Suggeſtion des
Redners ſehr viel auf die Geſchworenen einwirken könne ſo
daß ſie unwillkürlich gleichſam dem letzten Redner zum
Opfer fielen

Das iſt aber alles ſehr übertrieben und ſetzt ein mangel
haftes Geſchworenenmaterial voraus Sind die Geſchworenen
verkehrs und geſchäftsgewandte Leute ſtehen ſie im öffent
lichen Leben der Gemeinde oder des Staates dann werden
ſie ſicher in der Lage ſein ebenſo in der Gerichtsverhandlung
mit ihren ſorgfältigen Beweiserhebungen ein richtiges Bild
zu erlangen wie tagtäglich wenn im Leben Entſcheidungs
fragen an ſie herantreten ſich zu konzentrieren und den
Entſcheidungsſtoff zuſammenznfaſſen und zu beherrſchen ver
ſtehen Was aber die Rednerſuggeſtion betrifft ſo wird ihr
Einfluß ebenfalls ſtark überſchätzt denn gerade eine lebens
widrige Behandlung der Sache wird im Gegenteil den
Widerſpruch hervorrufen und die Geſchworenen eher in die
Gegnerſchaft bringen wie ich das früher aus den Be
obachtungen in den Schwurgerichten deutlich wahrgenommen
habe Daß aber die Geſchworenen im Empfindungsleben
berührt werden und dies eine große Rolle ſpielt iſt durchaus
kein Nachteil denn wer die ungeheuren Eingriffe des Straf
rechts in das Lebenglück des Menſchen in der Tiefe ſeiner
Seele erfaßt der wird doppelt und dreifach zu einer ſorg
fältigen Würdigung geführt werden Weſentlich iſt allerdings
daß der Geſchworene ein Mann von Charakter daß ſein
Sinn voll Geradheit und Offenheit iſt und daß das Be
dürfnis nach Ger Agkeit tief in ſeiner Seele lebt Dieſes
Gerechtigkeitsgefühl zu befeſtigen iſt aber eine der Haupt
aufgaben der Neuzeit und ich halte es deswegen für doppelt
verfehlt mit der Verbreiterung des Determinismus dem
Rechte jede Wurzel im ſittlichen Leben des Menſchen zu
entziehen

Die einzige wirkliche Schwierigkeit beſteht darin daß die
Geſchworenen ſich juriſtiſch irren können Das hängt aber
vielfach mit dem Formalismus unſeres Schwurgerichtsweſens
zuſammen Es hängt auch damit zuſammen daß Niemand
vorhanden iſt welcher den Geſchworenen im Beratungs
zimmer die entſprechende Auskunft geben kann Darum
wäre es nicht uneben zu beſtimmen daß unter den Ge
ſchworenenen immer ein Juriſt ſein müſſe Vor allem wäre
aber der Formalismus der Frageſtellung zu vermeiden der
ſchon zu vielen Jrrtümern geführt hat Es wäre wünſchens
wert wenn der Formalismus gebrochen und zwiſchen Gericht
und Geſchworenen nicht die Beziehung einer ſteifen formellen
Abgemeſſenheit herrſchte ſondern die Beziehung der gegen
ſeitigen Beihilfe zur Erreichung der Wahrheit wie in Eng
land Was bei uns entgegenſteht iſt leider noch immer die
Jnquiſitionsweiſe der Vorſitzenden und ihre Einſeitigkeit
welche den Angeklagten ſchon für den Verurteilten hält und
vorausgreifend dem Einfluß der Verteidigung als ob ſie
eine unrichtige Ablenkung wäre entgegentreten möchte
Darum mußte auch in Frankreich und Deutſchland das
Reſümee die zuſammenfaſſende Darſtellung des Vorſitzenden
fallen Sind wir einmal ſo weit daß die Vorſitzenden die
Verteidigung für ebenſo wichtig halten wie die Anklage und
vollſtändig auf das Ergebnis des Aktenſtudiums verzichten
um ſich unbefangen dem Eindruck der Verhandlung hinzu
eben dann wird ein Verhältnis zwiſchen Gericht und Ge

chworenen möglich werden wie in England und wir werden
nicht mehr nötig haben das ſteife Syſtem der Frageſtellung
beizuhalten deſſen Formalismus wir durchaus nicht als eine
beſondere juriſtiſche Fineſſe anſehen können

Es gibt allerdings Fragen für deren Löſung die Ge
ſchworenen als nicht ganz gereift erſcheinen namentlich die
Frage der Unzurechnungsfähigkeit und alles was in dasHſychiatriſche hineinſpielt Hier haben die Gerichtsärzte oft

einen ſchweren Stand as Bewußtſein daß jemand
geiſteskrank ſein dann obgleich er äußerlich als ganz normal
erſcheint das Bewußtſein daß eine zeitweiſe vernunftartige
Tätigkeit nicht ausſchließt daß im Innern Unterſtrömungen
walten welche den freien Willen ausſchließen oder eine
vernünftige Bewegung hemmen iſt kaum bei den Juriſten
durchgedrungen bei den Laien noch viel weniger Hier
wäre einſtweilen die Behandlung möglich daß man derartige

ragen von der Beurteilung der Geſchworenen ausſchließt
ebenſo wie ſtreng juriſtiſche Fragen die zweckmäßig dem Juriſten
ſtande überlaſſen werden oder noch beſſer daß es der Ver
teidigung geſtattet iſt gegen den Wahrſpruch dex Geſchworenen
das Urteil des Gerichtshofes anzurufen

Deutſches Reich
Nener Miniſterwechſel im Herbſt

Jn Berliner politiſchen Kreiſen geht das Gerücht um daß der Herbſt
des Jahres eine zweite Auflage eines Miniſterwechſels im Reiche
bringen werde So ſoll im Oktober noch vor Zuſammentritt
des Reichstags der jetzige Staatsſekretär von Tſchirſchky
ſeinen Abſchied einreichen Er ſoll beabſichtigt haben ſein Ab
ſchiedsgeſuch ſchon vor Wochen einzureichen doch hat er ſich mit
Rückſicht auf die gegenwärtige auswärtige Politik deutſch
franzöſiſche Annäherungsverſuche Haager Friedenskonferenz noch
beſtimmen laſſen im Amt zu bleiben Es wird behauptet daß
der Staatsſekretär aus gewiſſen Gründen arg verſtimmt ſei und
ſein Verhältnis zum Reichskanzler dem des Grafen Poſadowsky
zum Fürſten Bülow in der letzten Zeit ſehr ähnle Auch wird
behauptet daß der Herbſt an der Spitze des Reich sſchatzamtes
einen neuen Mann ſehen wird da die Notwendigkeit vom Reichs
tage im nächſten Winter neue Geldmittel durch Steuerumlagen
zu verlangen beim jetzigen Staatsſekretär Freiherrn
v Stengel auf einige Schwierigkeiten geſtoßen iſt Von amt
licher Seite werden dieſe Gerüchte als unbegründet bezeichnet

Oberlehrer beim Reichskanzler
Wie die Frkf Ztg mitteilt wurde dieſer Tage die von der

preußiſchen Delegiertenkonferenz akademiſch gebildeter Lehrer ge
wählte Abordnung beſtehend aus den Herren Direktor Dr
Mertens Direktor Land ien und Profeſſor Dr Lortzing
vom Reichskanzler empfangen der ſich über ihre Wünſche be
richten ließ Ebenſo wurden die genannten Vertreter des Ober
lehrerſtandes bei dem Finanzminiſter und bei dem neu er
nannten Unterrichtsminiſter ſehr liebenswürdig auf
genommen

Die Regierung und General v Lieberts Kritik
Von unterrichteter Seite wird dem Lpz Tagebl geſchrieben

Bekanntlich hat General v Liebert vor dem Münchener Schöffen
gericht die beiden Disziplinarurteile gegen Dr Peters Juſtiz
mord und die Art der Urteilsfällung als einen Schandfleck
für das ganze deutſche Volk bezeichnet Welche Schritte wegen
dieſer Kritik die Regierung ergreifen ſoll darüber werden in
de ar tändigen amtlichen Kreiſen zurzeit Erwägungen an
geſtellt

Nachklänge zum Peters Prozefz
Herr Dr Otto Arendt veröffentlicht in der Poſt einen

offenen Brief den er Anno 1896 in ſeinem inzwiſchen ein
gegangenen Deutſchen Wochenblatt an Eugen Richter geſchrieben
hat und in dem er die Darſtellung des verſtorbenen Kolonial
direktors Kayſer über ſeine Vermittelungstätigkeit in Sachen
Peters als unwahr auf das entſchiedenſte zurückweiſt Jm An
ſchluß daran bemerkt Herr Dr Arendt Dieſe Veröffentlichungen
aus dem Jahre 1896 genügen allein die Anſchuldigungen der
Frau Dr Kayſer zu widerlegen auch wenn dieſe nicht noch außer
dem mit der Rede Kayſers im Kolonialrat Oktober 1896 in
vollſtem Widerſpruch ſtänden und ein ſolches Ereignis an ſich
unmöglich 10 Jahre lang hätte verborgen bleiben können Jch
werde übrigens unter allen Umſtänden eine gerichtliche
Klarſtellung der Angelegenheit herbeiführen und zwar
zunächſt durch Anrufung der Staatsanwaltſchaft
Sollte wider Erwarten die Staatsanwaltſchaft nicht einſchreiten
ſo müßte ich Frau Dr Kayſer öffentlich des Meineids
zeihen um ſie zur Klage gegen mich zu zwingen

Der Stand der Jnſtizreform
Der Grundſätze der beabſichtigten Strafprozeßreform die von

der Reviſionskommiſſion unter Beteiligung von Vertretern der
meiſten dentſchen Bundesſtaaten im Reichsjuſtizamt feſtgelegt
wurden ſind jetzt den Einzelregierungen zur weiteren Prüfung
übermittelt worden Die wichtigſten Leitſätze die von der Köln
Ztg veröffentlicht werden ſind etwa die folgenden

Die Organiſation der Gerichte erſter und zweiter Jnſtanz ſoll
geändert werden Neben die beſtehenden erſtinſtanzlichen Gerichte
tritt für Bagatellſachen als erkennendes Gericht der Amts
richter Das Schöffengericht bleibt unverändert Die Straf
kammern werden aus Richtern und Schöffen gebildet
deren Geſamtzahl nach preußiſchem Vorſchlag böchſtens ſechs und
mindeſtens fünf ſein ſoll Die Zuſammenſetzung des Schwur
gerichts bleibt unverändert Gegen die Urteile der Strafkammern
wird die Berufung gewährt

Die Berufungsinſtanz für Urteile der Strafkammern ſoll nach
den Vorſchlägen des Reichsjuſtizamts bei den Landgerichten
bisher Oberlandesgerichten gebildet werden Dabei iſt die Ve

ſetzung der Berufungsgerichte derart gedacht daß für die Urteile
des Amtsrichters das Berufungsgericht mit drei Richtern für die
Urteile dec Strafkammern mit fünf Richtern beſetzt iſt

Ueber die ſachliche Zuſtändigkeit der Gerichte hat das
RNeichsjuſtizamt folgende Vorſchläge gemacht Der Amtsrichter
iſt zuſtändig für alle Uebertretungen und diejenigen Vergehen
die nur mit Geldſtrafe bis 300 Mk oder Haft bedroht ſind
Die Zuſtändigkeit der Schöffengerichte ſoll ausgedehnt werden
u a auf Sittlichkeitsvergehen Diebſtahl im Rückfall und über
haupt auſ ſolche Verbrechen bei denen nach dem Ergebnis der
Hauptverhandlung nicht Zuchthausſtrafe eintreten muß Die
Entſcheidung darüber ob eine Sache dem Schöffengericht zu
überweiſen iſt ſoll in Zukunft nicht die Strafkammer ſondern
die Staatsanwaltſchaft fällen Die Zuſtändigkeit der Straf
kammer ſoll dadurch erhöht werden daß den Schwurgerichten
Delikte wie Unzucht Urkundenfälſchung und betrügeriſcher
Bankrott entzogen werden Das Reichs gericht ſoll befugt
ſein die Verhandlung und Entſcheidung über die Reviſion dem
Oberlandesgericht zu überweiſen wenn für die Entſcheidung im
weſentlichen lanbesgeſetzliche Rechtsnormen in Betracht kommen

Eine Reihe wichtiger Beſtimmungen enthalten die Vorſchläge
des Reichsjuſtizamtes über die Ausſchließung der Ocffent
lich keit im Verfahren gegen jugendliche Perſonen und dei
Privatbeleidiaungsklagen Eine wichtige Aenderung des Zeug
niszwanges iſt weiterhin geplant Danach ſollen u a
Redakteure Verleger und Drucker einer rei Wgtaſt
ſowie die bei deren Herſtellung tätigen Perſonen die Auskunft
über den Verfaſſer oder Einſender eines Artikels ſtrafharen Jn
halts verweigern dürfen ſofern kein Hindernis die Be
ſtrafung eines Redakteurs der Druckſchrift wegen des Jnhalts des

Artikels herbeizuführen Dieſe Vorſchrift ſol jedoch keine An



wendung finden wenn der Jnball der Druckſchrift den Talbeſtand
eines Verbrechens begründet

Mildere Beſtimmungen werden auch bezüglich der Anführung
von Vorſtrafen der Zeugen in Ausſicht genommen im weſent
lichen ſoll eine Befragung mit Ausnahme der Feſtſtellung der
Meineidsſtrafe nur dann ſtattfinden wenn ſie für die Be
urteilung der Glanbwürdigkeit der Ausſage unumgänglich not
wendig iſt Schließlich werden auch die Grundſätze über die
Vereidigung einer Reform untkerzogen Der Eid ſoll
prinzipiell erſt nach abgegebener Ausſage und nicht vor dem Schluß
der Beweisaufnahme abgenommen werden Die Vereidigung von

eugen ſoll dann ganz unterbleiben wenn nach dem Schinß der
veisaufnahme feſtgeſtellt wird daß ihre Ausſagen von allen

Mitgliedern des Gerichts und den anweſenden Prozeßbeteiligten
für unerheblich erachtet werden

Alle die vorgenannten Beſtimmungen ſind vorläufig nur Pro
jekte für eine Reform Ehe der definitive Geſetzentwurf dem
Reichstag zugeht wird noch geraume Zeit vergehen denn erſtfür den Winer 1908/9 iſt die Einbringung des Entwurfs betr

die Reform der Straſprozeßordnung in Ausſicht genommen

Das preußiſche Landesökonomiekolleginm und die
Fleiſchverſorgung bei der Marine

Die kaiſerlichen Marinebehörden in Wilhelmshaven haben
durch zwei Befehle vom 29 April 1906 und vom 16 Mal 1907
angeordnet daß aus ſanitären Gründen in den Mannſchafts
kauntinen nur in dem Wilhelmshavener Schlachthaus aus
geſchlachtetes und unterſuchtes Fleiſch geführt und
den Familien der Deckoffiziere und Unteroffiziere dringend
empfohlen werde nur ſolches Fleiſch zu kaufen Gegen
dieſes Vorgehen der Marinebehörden bat das Königliche
Landesökonomiekollegium eine Eingabe an den Land
wirtſchaftsminiſter gerichtet in der die Maßnahmen des
kaiſerlichen Stationskommandos in Wilhelmshaven als außer
ordentlich ſonderbar bezeichnet werden Die Boykottierung des

nicht im öffentlichen Schlachthauſe ansgeſchlachteten Fleiſches
durch die Marinebehörden ſei geeignet Beunruhigung in die
Kreiſe der Konſumenten bezüglich der Beſchaffenheit des in die
Städte mit öffentlichen Schlachthäuſern von außerhalb eingeſührten
friſchen Fleiſches zu tragen Der Landwirtſchafts niniſter wird
in der Eingabe dringend gebeten eine ſofortige eingehende
Unterſuchung derjenigen Vorkommniſſe einzuleiten die Anlaß zu
den vorgenannten Erlaſſen der Marinebehörden gegeben haben
und das Ergebnis ſeiner Feſtſtellungen zu ver öffentlichen Die
Eingabe ſchließt mit den Worten Eine eingebende Unterſuchung
dieſer Angelegenheit dürfte angezeigt ſein als die kaiſ Marine bisher
iubezug auf die Herkunft des von ihr ſelbſt bezogenen Fleiſches
keineswegs beſonders rigoros verfährt und es z V trotz wieder
holt von land wirtſchaftlicher Seite erhobener Beſchwerden auch
heute noch den Schiffen bei der Beſchaffung der Selbſtverpflegung
ſelbſt innerhalb der deutſchen Seehäfen geſtattet ausländiſche s
Fleiſch ohne daß es zuvor den Auslands Fleiſchbeſchauämtern
zur Unterſuchung vorgelegt worden iſt aus den Freihäfen zu
beziehen Wenn die kaiſerliche Marine dieſe Verwendung
zweifellos weit verdächtigeren ausländiſchen Fleiſches zur Er
nährung der Schiffsbeſotzungen verantworten zu können glaubt
dann ſollte ſie ſich ganz beſonders hüten die Unterſuchungen der
amtlichen deutſchen Fleiſchbeſchau zu diskreditieren

Bennigſen Denkmal
Die hannöverſchen Nationalliberalen beabſichtigen einen Pro

vinzialvertretertag am 1 September in Hannover ab
zuhalten An dieſem Tage ſoll vorausſichtlich auch das
Bennigſen Denkmal enthüllt werden

Zweckverband Grofz Berlin
Unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Kirſchner ſind die

Vertreter der Berliner Vorortgemeinden zuſammengetreten um
die Satzungen für den Zweckverband Groß Berlin zu beraten
Das Stalut das in einigen Punkten noch Abänderungen er
fahren ſoll wurde ſchließlich einſtimmig angenommen Die Vor
ortgemeinden werden unter Mitteilung der Satzungen erſucht
werden ihren Beitritt zum Zweckverband bis zum 1 Sept d J
zu erklären

Das Zwanzigſte Jahrhundert
das in den letzten Jahren mit anerkennenswertem Freimut das
Programm des ſog Reform Katholizismus vertreten hat
hat ob freiwillig oder einem leiſen Zwange nachgebend ſei
dahingeſtellt jetzt ſeinen Frieden mit Rom gemacht
Jn der letzten Nummer kündigt das Blatt zugleich mit dem
Wechſel in der Perſon des leitenden Redakteurs der in die
Redaktion der Köln Zta eintritt eine Wiederannäherung an
den rechtgläubigen Standpunkt an Sie will weder dem
Reformkatholtzismus noch den Zielen der ſog Kraus Geſellſchaft
fortan dienen und bedauert die Aufnahme des letzten Artikels
der den heftigen Unwillen der Kauſenſchen Allg Rundſch er
regt hatte der Artikel ſei übers Ziel hinausgegangen und habe
eine berechtigte Ablehnung erfahren

Alſo eine Revokation und Deprekation in aller Form Welche
Einflüſſe mögen wohl da hinter den Kuliſſen wirkſam geworden ſein

Die Jntereſſenſolidarität des internationalen
Proletariats

wird draſtiſch illuſtriert durch einen Antrag der ſozialiſtiſchen
parlamentariſchen Gruppe die in Stuttgart als Repräſentanz
der heimiſchen Organiſation die Proletarier aller Länder zu
begrüßen haben wird Die württembergiſcheſozialiſtiſche
Kammerfraktion hat nämlich noch am 14 v M im Land
tage einen Antrag eingebracht der die Regierung auffordert bei
der Vergebung der Arbeiten für den geplanten Umban des
Hauptbahnhofes in Stuttgart und einiger anderer Bahnhöfe
nach folgenden Geſichtspunkten zu verfahren

I Die Angeſtellten ſowie die Arbeiter der Unternehmer
müſſen An gehörige der deutſchen Bundesſtaaten
ſein Ausnahmen ſind nur mit Bewilligung der Generaldirektion
der Eiſenbahnen zuläſſig Die Verwendung ausländiſcher
Arbeiter darf nur dann vewilligt werden wenn der Bedarf
durch inländiſche Arbeitskräſte gar nicht oder nur zum
Teil gedeckt werden kann
Natürlich werden auf dem internationalen Sozialiſten

kongreß die ſchwäbiſchen Sozialdemokraten trotzdem bei dem Hoch
auf die internationale Sozialdemokratie laut mitſchrelen
denn dabei kommt ja kein Konkurrenzintereſſe in Frage

Politiſches
Die Preſſe der deutſchen Sozialdemokratie ſpricht

ſich über den öſterreichiſchen Premierminiſter v Beck mit
roßer Anerkennung aus Eine Wiener Korreſpondenz
es Vorwärts rühmt die beſonnen abwägende Sprache ſeiner

Programmrede die wohltuend abſteche von den Hetzreden mit
denen bei der letzten Wahl der Deutſche Reichstag regaliert wird
Dieſe Auffaſſung ſcheint uns auf einer bedenklichen Begriffsver
wirrung zu beruhen Hetzreden über den Reichstag ſind doch
nur von Sozialdemokraten gehalten worden aber nicht von den
bürgerlichen Parteien oder gar vom Miniſtertiſche aus Wenn
im übrigen der öſterreichiſche Miniſterpräſident ſich mit
bemerkenswerter Objektivität über die dortige Sozialdemokratie
reet hat ſo iſt das ſehr erklärlich die öſterreichiſche Sozial
emokratie iſt eben ganz anders geartet als die deutſche Sie

perſchmäht im allgemeinen die demagogiſche Agitation und
beteiligt ſich lieber an der poſitiven Mitarbelt ine Parlament
Sie hält infolgedeſſen auch an dem Anſpruch einer Ver
tretung im Präſidium feſt da dieſe für die Partei

ngeſich s der öſterreichiſchen Parteiverhältniſſe ſehr wichtig

gewünſchte Vermehrung der Vizepräſidentenſtellen durchgeführt
iſt zweifellos reſpekliert werden ie öſterreichiſche Sozial
demokratie nimmt alſo an den den Mitgliedern obliegenden
Repräſentationspflichten gegenüber der Krone keinen Anſtoß wie
ja auch die badiſche und heſſiſche Sozialdemokratie
ſich hieran nicht gekehrt und ihre Mitglieder in das Präſidium
bezw das Bureau delegiert bat und wie es in Zukunft auch nach
einer Ankündigung der Münchener Poſt die bayeriſche
Sozialdemokratie zu halten gedenkt

Volksſchule
Der neue Kultusminiſter Dr ger hat in der Rhein

provinz und wohl auch in anderen Provinzen Erhebungen
über die Wirkungen des Bremserlaſſes unter beſonderer
Berückſichtigung des Lehrermangels auf dem Lande veranſtalten
laſſen Man darf annehmen daß hierin nur der erſte Schritt
zu einer völligen Beſeitigung dieſes unglückſellgen Erlaſſes der
mit i m ſgebrerkrelfen als bittere Kränkung empfunden wurde
zu erblicken iſt

Religion und Konfeſſion
Der ultramontane Bayriſche Kurier meldet der Brief

des Papſtes an Commer ſei durch die Nunttien allen Biſchöfen
im Wortlaut mitgeteilt worden was ihm einen kirchenamtlichen
Charakter verlelhe

Beſtattungsweſen

Der Berliner Verein für Feuerbeſtattung iſt
dieſer Tage in das Vereinsregiſter eingetragen worden Die
Flamme erinnert bei dieſer Gelegenbeit daran daß der Kultus
miniſter a D Studt ſich ſeinerzeit in einem Erlaß an die
Regierungspräſidenten ſehr entſchieden gegen die Ein
trag ung von Fenerbeſtattungsvereinen in das

Vereinsregiſter ausgeſprochen hat Das Oberverwaltungsgericht
ſtellte ſich im Gegenſatz dazu auf den Standpunkt daß auch
Feuerbeſtattungsvereinen wenn im übrigen die geſetzlichen Vor
bedingungen erfüllt ſind die Eintragung in das Vereinsregiſter
nicht verſagt werden kann Da von keiner Seite der Verſuch
gemacht wurde gegen die Eintragung des Berliner Feuer
beſtattungsvereins Einſpruch zu erheben ſchließt das Blatt
daraus daß der vielumſtrittene Studtſche Erlaß in aller
Stille zurückge zogen worden ſein muß

Verwaltung und Rechtspflege
Der Geſetzentwurf betr die Strafprozeßreform wird

dem Reichstage früheſtens im Winter 1908 zugehen

Polenfrage
Die Regierung in Poſen hat die infolge des Schulſtreiks

14 Schulgemeinden entzogene Staatsbeihilfe nach nunmehriger
Beilegung des Schulſtreiks von neuem überwieſen

Lohnbewegung

Die Bauſchloſſer und Konſtruktionsarbeiter
Leipzigs ſind in eine Lohnbewegung eingetreten Sie
beauftragten die Werkſtellenkommiſſion unverzüglich mit der
Schloſſerinnung Verhandlungen anzubahnen und eine Regelung
der Lohn und Arbeitsverhältniſſe auf der Grundlage des Tarifes
von 1904 herbeizuführen wegen deſſen Nichtannahme es damals
zu einem erfolgloſen Streik gekommen war Jn dem Tarif wird
bei neunſtündiger Arbeitszeit ein Mindeſtſtundenlohn von 45 Pfg
gefordert Der jetzige Durchſchnittsſtundenlohn beträgt 43 Pfg
bei zehnſtündiger Arbeitszeit Für die Bewegung kommen etwa
1500 Perſonen in Betracht

Auskand
Zur linxemburgiſchen Thronfolgefrage

Jmengltſchen Unterhauſe interpellierte der Nationaliſt Boland
den Staatsſekretär des Auswärtigen Sir Edward Gren darüber
ob ihm bekannt ſei daß im Großherzogtum Luxemburg
eine Regentſchaft errichtet werden ſolle infolge der ſchwanken
den Geſundheit des regierenden Großherzogs und ob angeſichts
des Umſtandes daß ein Proteſt gegen die beabſichtigte Regent
ſchaft von einem Thronprätendenten für den Fall des Todes des
Großherzogs eingelegt und ob in Anbetracht deſſen daß Groß
britannien einer der Vertragsſtaaten des Londoner Vertrages
ſei der dem Großherzogtum die Neutralität garantiere die
britiſche Regierung ihre guten Dienſte anbieten wolle um eine
befriedigende Löſung der Frage herbefzuführen und die Jntereſſen
des geſetzlichen Erben zu ſchützen Der Unterſtats
ſekretär des Lokalverwaltungsamtes Runciman erwidert ſoweit
der Staatsſekretär Sir Edward Grey unterrichtet ſei ſei nicht
vorgeſchlagen bet Lebzeiten des Großherzogs eine Regentfchaft
einzuſetzen Der gegenwärtig der luxemburgigen Kammer zur
Beratung vorliegende Geſetzentwurf regele die Thronfolge und
Regentſchaft für die Dauer einer Minderjährigkeit zuſammen mit
Beſtimmungen betreffend das Erbvermögen des regierenden
Hauſes Bis jetzt ſei kein Proteſt gegen die Beſtimmungen des
Geſetzentwurfes in London eingelaufen und Sir Edward Grey
könne darum nicht im voraus ſagen welche Wirkung ein ſolcher
Proteſt haben würde

Brüſſeler Zuckerkonvention
Jm engliſchen Unterhauſe fragte der Konſervative Sir Gilbert

Parker an ob die britiſchen Delegierten der Konferenz betr
die Brüſſeler Zuckerkonvention beiwohnen würden
Miniſterpräſident Campbell Bannerman erwiderte Ja ſofern
alle beteiligten Mächte mit der Zuſammenkunft einverſtanden ſind
Es iſt jedoch noch kein Termin für den Zuſammentritt der
Konferenz feſtgeſetzt worden

Der internationale Preſſekongreſ
findet vom 21 bis 25 September in Bordegux ſtatt Auf
der Tagesordnung ſteht 1 Die Würde der Preſſe Organiſation
von Standesgerichten Berichterſtatter Herr Singer 2 Das
journaliſtiſche Beruſsgeheimnis Berichterſtatter Herren Singer
Schweitzer Taunay 3 Bericht über den gegenwärtigen Stand
und die mögliche Entwicklung der Hilfsvereine in der Preſſe
Berichterſtatter Herren Heintzmann Savino und Humbert
4 Herabſetzung der Telegraphen und Poſttarife für die Preſſe
Berichterſtatter Herr Cantalupi 5 Bericht über das allgemeine
Werk der Kongreſſe und der Mittel es durch ein erfolgreicheres
anhaltenderes Zuſammenwirken ſämtlicher Preſſevereine zu be
feſtigen und zu entwickeln Berichterſtatter Herren Singer
Janzon und Taunay Bezeichnung des Ortes des nächſten
Kongreſſes

Eine neue Menterei franzöſiſcher Soldaten
Der Temps meldet aus Perpignan Bei dem 12 Jnf Regt

das gegenwärtig Schießübungen im Lager von Larzac hält ſoll
eine Meuterei vorgekommen ſein

Aus den Memoiren des Grafen Nigra
Das Giornale Jtalia in Rom veröffentlicht eine noch nicht

im Druck herausgegebene Stelle aus den Memotren des Grafen
Nigra enthaltend einen Bericht über die Unterrednng welche
Nigra am 16 Juni 1876 zu Ems mit dem Kaiſer Wilhelm
hatte Jn dieſer Unterrednung berichtete Kaiſer Wilhelm Nigra
über die Zuſammenkunft welche er am 13 Juli 1870 mit
dem franzöſiſchen Botſchafter in Ems hatte und welche die
Urſache des dentſch franzöſiſchen Krieges war Kaiſer Wilhelm
beendigte ſeinen Bericht mit folgenden Worten Am Abend be
nachrichtigte ich Bismarck von dem was in Ems vorgefallen war
nämlich von der von dem franzöſiſchen Botſchafter geſtelltena

in Der Anſpruch wird auch ſobald die von allen Parteien Forderung von mir die Verſicherung zu erhalten daß die

Kandidatur des Hauſe geborzeuern für den ſpaniſchen Thron
zurückgezogen und niemals wieder aufgeſtellt werde ſowie von
melner Weigerung dem franzöſiſchen Botſchafter eine zweite
Audienz im Laufe des Tages zu bewilligen ch ermächtigte
Bismarck meine Vertreter an den deutſchen Höfen und im Aus
lande davon zu benachrichtigen wenn er es für gut befändeAuf grund dieſer Mitteilung ſandte Bismarck an die Botſchafter
und die Geſandtſchaften Preußens im Auslande ein Telegramm
welches das Weſentliche der Mitteilung enthielt die er von mir
erhalten hatte jedoch geändert in der Form

Dieſes Telegramm kam nachts in Paris an Die franzöſiſche
Regierung glaubte ſich befugt in der Art in der die Depeſche
die Verweigerung der Audienz angekündigt hatte eine an die
Adreſſe Frankreichs gerichtete Beleidigurg zu ſehen und ohne
weitere Erklärungen abzuwarten erklärte mir
Kaiſer Napoleon den Krieg Graf Nigra bemerkte dazu
er habe den Eindruck gebabt daß Kaiſer Wilhelm als er dieſe
Tatſache ſechs Jahre nachdem ſie ſich ereignet hatte auseinander
ſetzte ſie ſicher im Gedächtnis zu haben ſchien er habe keinen
Augenblick irgend welche Unſicherheit gezeigt oder in der Er
zählung geſtockt

Sozialpolitit in Jtalien
Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Sitzung der italieniſchen

Deputiertenkammer nahm das Haus nach kurzer Debatte den
Geſetzentwurf betreffend den wöchentlichen Ruhetag an

Eine Militärverſchwörnng in Mountenegro
Jn Montenegro iſt eine Militärverſchwörung entdeckt worden

Fünfzehn Offiziere ſind unter Anſchuldigung des Hoch
verrats und des Mordanſchlages gegen Mitglieder der Regierung
verhaftet worden

Ueber die Gefangennahme des Kaids Maclean
durch Raiſuli meldet die Agence Havas Als Maclean mit
Geſchenken für Raiſuli aus in Elkſar ankam habe dieſer
15 Leute an den Ort der Zuſammenkunft Ronina geſchickt die
Maclean geleiten ſollten Bei ſeiner Ankunft erklärte ihm
Raiſuli er werde ihn gefangen halten bis ſeine Anſprüche be
friedigt ſeien Dieſe ſind Wiederaufbau ſeiner Bergfeſte Zinat
eine Entſchädigung in Höhe von 100,000 Duros ſeine Ernennung
zum Gouverneur von Tanger und zum Polizeichef Raiſuli hatte
ſchon am 5 März verſucht ſich Macleans bei ſeiner Abreiſe von
Fes zu bemächtigen Er war aber eine Stunde zu ſpät ge
kommen Weiter wird aus Tanger berichtet Während der Kaid
Sir Harry Maclean mit Raiſuli unterhandelte ließ der Maghzen
das Gebiet der Andſcheras die ſchon ſeit langer Zeit keine
Steuern mehr zahlten umzingeln Der Maghzen verlangt
150 Maultiere und Bezahlung für das geſtohlene Vieh und eine

e ahnte wegen der Ermordung des Franzoſen
Sharbonnier

Provinzialnachrichten
Ammendorf 4 Juli Vermißt Amtseinführung

Lehrergehälter Der hier Halleſcheſtraße wohnhafte
Schloſſergeſelle Hermann Rauchfuß hat ſich am 17 Juni aus
ſeiner Wohnung entfernt und wird ſeitdem vermißt Er iſt
18 Jahre alt etwa 3,70 m groß hat blondes Haar blaſſe Geſichts
farbe blaue Augen und unterſetzte Statur Bekleidet war er
mit ſchwarzem welchem Filzhut dunklem kariertem Anzug und
Schnürſtiefel Jm benachbarten Radewell wurde geſtern der
neue Leiter der dortigen Schule Rektor Thielemann in ſein
Amt eingeführt Die vor einiger Zeit im Nachbarorte Beeſen
beſchloſſene Erhöhung der Lehrergehälter iſt nunmehr von der
Behörde in Anerkennung der Notwendigkeit einer Aufbeſſerung
genehmigt und zur Auszahlung gelangt Beeſen gibt ſeinen
Lehrern ein gleiches Gehalt wie Ammendorf nur ſteht es in des
Gewährung der Mietsentſchädigung zurück

Merſeburg 4 Juli Das diesjährige Kinderfeſt,
ein weithin bekanntes Volksfeſt im wahren Sinne des Wortes
iſt vollſtändig verregnet Die Budenbeſitzer haben einen empfind
lichen Ausfall an Verdienſt erlitten

Runſtädt bei Merſeburg 4 Juli Waſſermangel im
neuen Kohlenrevier Jn letzter Zeit macht ſich hier ein
empfindlicher Waſſermangel bemerkbar Der Waſſerſtand der
Brunnen iſt ganz erheblich zurückgegangen und verſchiedene
Brunnen haben bereits ganz verſagt Wenn nicht bald Abhilfe
geſchaffen wird ſteht zur befürchten daß in kurzer Zeit das ganze
Dorf ohne Trinkwaſſer iſt Der Uebelſtand wird auf die Anlage
der neuen Kohlenſchächte zurückgeführt die den Brunnen das
Grundwaſſer entziehen

Eilsleben 4 Juli Schlechte Heuernte Die ſeit
Sonntag niedergegangenen Regengüſſe haben der Heuernte be
deutenden Schaden zugefügt Ein großer Teil des in den Wieſen
lagernden Heues iſt bereits verdorben Ferner haben die heftigen
Gewitterregen am Sonnabend aus den ttiefergelegenen Wieſen
das Heu vielfach fortgeſchwemmt Der ſchlechte Ausfall der
diesjährigen Heuernte trifft die Landwirte um ſo ſchwerer als
die Ackerfutterkräuter wie Klee Luzerne und Wickfutter im
rer durch den ſcharfen Froſt faſt vollſtändig vernichtet
wurden

Gräfenhainichen 4 Juli Die Stadtverordneten
beſchloſſen in ihrer letzten Sitzung die Einführung einer Umſatz
ſteuer von 3 Proz Die Steuer wird jährlich 800 bis 900 Mark
für den Stadtſäckel ergeben Der Miniſter der geiſtlichen Unter
richts und Medizinalangelegenheiten hat unterm 4 Juni die
Abtretung der Patronatsrechte der Stadt Gräfenhainichen über
eine Freiſtelle bei der Landesſchule Pforta an die Reichspoſt
und Telegraphenverwaltung genehmigt Die Auszahlung der Ab
findungsſumme in Höhe von 6000 M wird demnächſt erfolgen

Annaburg 4 Juli Alkoholvergiftung Verluſt
Drei Schulknaben verſchafften ſich dieſer Tage durch Einſteigen
durch das Fenſter aus einem hieſigen Weinlager fünf Flaſchen
ſchweren Weines und leerten ſie im angrenzenden Garten bis
zum Grunde Der eine Knabe wurde aufgefunden
und erkrankte lebensgefährlich an Alkoholvergiftung die beiden
anderen kamen mit einem tüchtigen Rauſche davon Am ver
gangen en Montag fanden einige Schulknaben auf der Straße
drei Einhundertmarkſcheine und einen Fünfzigmarkſchein Sie
hielten das Geld für ſogenannte Blüten und zerriſſen die
echten Scheine bis auf den Fünfzigmarkſchein in kleine Stücke
die ſie auf die Straße warfen Dem Verlierer einem hieſigen
Lehrer gelang es aus den Papierfetzen die Scheine mit den
Nummern wieder zuſammenzuſetzen ſo daß er unnmehr ſein Glüd
zwecks Einlöſung bei der Deutſchen Reichsbank verſuchen kann

Wittenberg 4 Juli Der Streik unter den Kutſchern
und Packern der Speditionsfirma Dehne Sohn iſt beendet
Sie haben die Arbeit wieder aufgenommen nachdem ihnen die
geforderte Lohnerhöhung bewilligt worden iſt

Hſchersleben 4 Juli Hochwaſſer Bode und Bruch
graben führen jetzt infolge der in den letzten Tagen nieder
gegangenen Regengüſſe wieder Hochwaſſer Das angrenzende
flache Gelände iſt ſchon überſchwemmt Das Waſſer iſt noch im
Steigen begriffen

Erfurt 4 Juli Leichenfund Gasvergiftung
Aus der Gera wurde die Leiche einer jungen Dame im Alter
von ungefähr 25 Jahren gezogen Sie trug an der linken Hand
einen Verlobungsring Ob Unglücksfall oder Selbſtmord vor

liegt konnte noch nicht ermittelt werden V der Roonſtraße
wurde die junge Frau des dort wohnenden Schloſſers Zapfe in
ihrer Wohnung als Leiche aufgefunden Der Tod war infolge
von Leuchtgasvergiſtung eingetreten An einem Gaskochapparat
war der Hahn geöffnet Auch in dieſem Falle ſteht noch nicht
ſicher feſt ob ein Unglücksfall vorliegt Die Frau hatte kurz



vorher zu ihrein 4 Jahre allen Töchterchen geſagt ſie wolle in
der Küche ein wenig ſchlafen und dort fand auch die Gasaus
ſtrömung ſtatt

Alleringersleben Kr Neuhaldensleben 4 Juli Unglücks
fall Auf der Fahrt nach hier verunglückte das Geſpann des
Tieragrztes Schulz aus Erxleben Das Pferd wurde unruhig
und ſchlug nach hinten aus Dabel zertrümmerte es den Wagen
und die Jnſaſſen Frau Schulz mit ihren Kindern wurden
herausgeſchlendert Glücklicherweiſe trugen ſie keine ſchweren
Verletzungen davon Das wertvolle Pferd jedoch hatte erhebliche
Verwundungen erlltten

e Vom Brocken 3 Juli ſWitterungsbericht Auf
dem Brocken herrſcht ſeit Anfang der Woche ſehr ungünſtige
Witterung es iſt rauh kalt unfreundlich neblig und regneriſch
Am Montag und Dienstag war die Brockenkuppe fortgeſetzt in
dichten Nebel gehüllt und Landregen war eingetreten der bis
heute früh anhielt und 45 mm Niederſchlag lieferte Neberhanpt
hat ſich ſeit geſtern infolge der ſtarken nördlichen Winde auf
dem Brocken ein Witterungscharakler ausgebildet wie er für die
Zeit der bekannten Kälterückfälle im Mai normal iſt Bei den
ungünſtigen Bewölkungsverhältniſſen ging die Temperaltur in den
letzten Tagen mehr und mehr zurück Am 1 d M betrug das
Tagesmilttel 7,9 Grad dagegen am 2 nur 4,2 Grad mithin
lagen beide Tage ſchon erheblich unter dem Normalwerte
Geſtern abend tobte ein heftiger Nordſturm mit faſt 18 Meter
Geſchwindigkeit in der Sekunde dabei zeigte das Thermometer
abends 9 Uhr nur 3 Grad Wärme in der letzten Nacht er
folate eine für die augenblickliche Jahreszeit den 2 Jull ganz
ungewöhnliche Abkühlung die ſo intenſiv wurde daß das
Minimum Thermometer bis auf den Nullpunkt hinabging und
leichter Schneefall heute früh gegen 7 Uhr eintrat Da
ſich auch im Laufe des Vormittags bei anhaltend dichtem Nebel
und ſtürmiſchen Nordweſtwind die Lufttemperatur um 12 Uhr
mittags nur 2 Grad Wärme zeigte ſo war der Aufenthalt im
Freien ſehr unangenehm Selbſt auf dem das norddeutſche Tief
land um mehr als 1000 Meter überragenden Brockengipfel
dürfte ein derart intenſiver Kälterückfall am 3 Juli zu den
arößten Seltenheiten gehören Obgleich das Barometer ſeit
7 Uhr früh um 1 WMkillimeter geſtiegen iſt iſt noch wenig Hoff
nung vorhanden auf Beſſerung des Witterungs Charakters Für
die nächſten Tage dürfte trübes wolkiges kühles und un
beſtändiges Wetter mit Strichregen zu erwarten ſein Ein
ſeltener Fall für die ungünſtige Witterung im Monat Juli war
der daß der Brockenzug heute um 9 Uhr vormittags ohne
Paſſagiere auf dem Brocken eintraf Nachdruck auch auszugs
weiſe verboten

Heiligenſtadt 4 Juli Ein ſchrecklicher Unglücks
fall ereignete ſich auf der Bahnſtrecke Nordhauſen Kaſſel
unweit Eichenberg Ein Mann der in Eichenberg in den Nacht
Perſonenzug nach Kaſſel eingeſtiegen war fiel zwiſchen Eichen
berg und Witzenhauſen zur Coupétür heraus Er brach ſich die
Naſe vollſtändig ab brach den linken Arm und erlitt ſchwere

h ungen An dem Aufkommen des Verunglückten wird
gezweifelt

Heiligenſtadt 4 Juli Auf einer Alpentour ver
unglückt Eine traurige Kunde überbrachte der Telegraph
aus Kanderſteg im Berner Oberland Der Student Heinrich
Fütterer älteſter Sohn des Gymnaſiallehrers Fütterer hier iſt
auf einer Alpentour in dem Gebirgsfluß Kander ertrunken Es
wird vermutet daß er an einer gefährlichen Stelle abgeſtürzt
und in den durch die anhaltenden Gewitterregen in der Schweiz
hoch angeſchwollenen Fluß geſtürzt iſt

Defſan 4 Juli Der Bau des Krematoriumos iſt
wieder um einen Schritt näher gerückt Bekanntlich hatte der
Gemeinderat beſchloſſen drei Erbauer von modernen Krematorien
und einen Architekten zu einer Konkurrenz für den Krematorinms
bau in Deſſau heranzuziehen Nachdem der Deſſauer Architekt
wegen zu ſtarker Beſchäſtigung gebeten hatte von ihm abzuſehen
wurde als Vertreter ein weiterer Erbauer eines neuen Kre
matoriums herangezogen Auf die Ausſchreibung ſind ſodann
vier Projekte eingegangen Am 1 Juli trat nunmehr das
Preisgericht zuſammen Einſtimmig wurde beſchloſſen das
Projekt mit dem Kennzeichen Phönix 4 mit dem ausgeſetzten
Preiſe auszuzeichnen Bei Eröffnung des Kennwortes ergab
ſich als Verfaſſer Architekt Profeſſor Wilhelm Scholter in
Stuttgart Das Preisgericht beſchloß dieſen Entwurf zur Aus
führung zu empfehlen Jeder der vier Verfaſſer erhält eine
Entſchädigung von 650 M und außerdem der mit dem Preiſe
ausgezeichnete Vexfaſſer noch die beſondere Summe von 650 M

Wörlitz 4 Juli Der Bau unſerer Gasanſtalt
ſchreitet rüſtig vorwärts Das Straßenrohrnetz von 4000 Meter
Länge und 1000 Meter Anſchlußleitungen iſt fertig verlegt Jn
der kommenden Woche wird nun mit dem Anfdau des Gaſo
meters begonnen der einen Faſſungsraum von 50 Kubikmetern
haben wird Jn zwei Monaten dürfte die ganze Anlage betriebs
fertig daſtehen Bis jetzt ſind über 100 Anſchlüſſe mit mehr als
500 Flammen gezeichnet Danach iſt mit Beſtimmtheit auf ein
Wieendes Reſultat zu rechnen Die ganze Anlage wird 50,000 M
oſten

Coswig 4 Juli Kanaliſation Jn der Gemeinderats
ſitzung teilte der Vorſitzende mit daß die Firma Knoch Kall
meyer Halle der die Ausarbeitung des Kanaliſationsprojektes
übertragen war das ſehr gründlich und überſichtlich bearbeitete
Projekt abgeliefert hat Nach dem Anſchlag wird das Rohrnetz
103,000 M und die Anlage des Klärbaſſins 25,000 M Koſten
erfordern außerdem ſind unter Jnsgemein 6000 M vorgeſehen
ſo daß die geſamte Kanaliſationsanlage die unter Anwendung
des Trennſyſtems geplänt iſt 134,000 M koſten wird Das aus
gearbeitete Projekt iſt für eine Bevölkerung von 25,000 Perſonen
berechnet Der Magiſtrat wird ermächtigt der Firma 75 Proz
des auf 3720 M vereinbarten Honorars zu zahlen während die
Reſtzahlung nach erfolgter Genehmigung des Projzjekts durch die
Bebörde zu leiſten iſt

s Hohm 4 Juli Jn der öffentlichen Gemeinderats
ſitzung wurde von dem regelmäßigen Kaſſen Reviſionsbericht
vom 29 v M Kenntnis genommen Als Feldpolizeidiener
wurde der Wärter Johann Schulz gewählt Ein Antrag des
Reſtaurateurs Schmidt wegen Pachtermäßigung für das Buſch
haus wurde abgelehnt Die Haltung des Samenriedes für die

eit vom 1 Juli d J bis dahin 1908 wurde dem Landwirt
chönemann unter den bisherigen Bedingungen mit einer

Entſchädigung von 375 M übertragen Dem Brauereibeſitzer
Heſſenmäller wurde auf ſeinen Antrag die Genehmigung
erteilt ein Zuflußrohr von der Brauerei in den ſchon liegenden
Straßenkanal auf ſeine Koſten anzulegen Der Antrag der
Firma Schneiſing Co in Halberſtadt um Vergrößerung
des Elektrizitätswerkes wurde vertagt und die Licht
kommiſſion beauftragt hierüber erſt weitere Erhebungen anzu
ſtellen Das Waſſer des Brauhausbrunnens ſoll chemiſch untero
ſucht werden Sodann wurde in eine geheime Sitzung
eingetreten

V 4 Juli Teuerungszulage Das Glaswerk
von Schott und Genoſſen bekanntlich ein Betrieb der Carl Zeiß
Stiftung gewährt auch in dieſem Jahre ſeinen Angeſtellten und
Arbeitern etwa 1000 an der Zahl infolge günſtiger Geſchäfts
lage eine beſondere Jahreszahlung Eine Neuerung iſt diesmal
inſofern getroffen worden als die Auszahlung auf zwei Termine
verteilt wird Die erſte Auszahlung iſt am 29 Juni erfolgt die
zweite ſoll im Dezember ſtattfinden

Zenulenroda 4 Juli Blitzſchlag Auch über die hieſige
Gegend haben ſich ſchwere Gewitter entladen Durch Blitzſchlag

her im Puteſchen Gute in Kleinwolſchendorf fünf Rinder
getötet

Menſelwitz 4 Juli Unfall Auf Grube Phönlyx geriet
der Arbeiter Albert Pechmann aus Auligk in das Getrliebe einer

Maſchine wobei er lebensgefährliche Verletzungen erlltt Daso bnra riß ihm beide Hände ab und eranege auch ein Bein

r wurde nach Altenburg in das Krankenhaus geſchafft
sk Leipzig 4 Juli Großfeuer brach geſtern vormittain der chemiſchen Fabrik von Valentiner Schwarz in Leipzi

Plagwitz aus Die Feuerwehr hatte einen äußerſt ſchweren
Sland da die durch in Vrand geratene Salpeterſäure bervor
geruſenen Säuredünſte ein Eindringen in die Räume faſt un
möglich machten

Leipzig 4 Jull Unregelmäßigkeiten in einerGemeindeverwaltung Wegen weit zurückreichender Un
regelmäßigkeiten die bei einer Reviſion der Gemeindekaſſe in
Döſen feſtgeſtellt wurden hat ſich der Gemeindevorſtand des
Ortes ſelbſt der Staatsanwaltſchaft geſtellt Wie hoch der
ſehlende Betrag iſt konnte noch nicht ermittelt werden

Leipzig 4 Juli Die Stadtverordneten
L ger x Schaffung eines großen Waſſerbaſſins im

adt aus

Kirchhain 4 Juli Waſſerleitung Die Königliche
Regierung hat nunmehr die fundamentalen Unterlagen des von
der Firma Franuke Berghold Radebeul gelieferten ſpeziellen
Projekls geprüft und erklärt daß ſie das Werk konzeſſionieren
wird Damit ſteht zu erwarten daß mit dem Ban dieſes für
uns ſo notwendigen Waſſerwerkes in Kürze begonnen wird

ſprachen
eſten der

Runſt und Wiſſenſchaft
Der Beſuch der dentſchen Univerſitäten An ſämtlichen

deutſchen Univerſitäten ſind im laufenden Sommer insgeſamt
46,655 Studenten immatriknliert gegen 45,135 im
vorigen Winter und 44,942 im Sommer vorigen Jahres vor
zehn Jahren waren es 30,932 vor zwanzig Jahren 28,758 Jm
einzelnen ſind es an den verſchiedenen Univerſitäten in Berlin 6469
gegen 8188 im vorigen Winter und 6569 im Sommer vorigen

Jahres in München 6009 gegen 5567 und 5734 in den beiden
letzten Semeſtern in Leipzig 4148 gegen 4466 und 4147 in
Bonn 3348 gegen 2992 und 3275 in Freiburg 2472 gegen 1744
und 2350 in Halle 2192 gegen 2250 und 2128 in
Göttingen 2004 gegen 1831 und 1925 in Breslau 2075 gegen
1961 und 1920 in Heidelberg 1933 gegen 1603 und 1922 in
Marburaq 1883 gegen 1503 und 1717 in Tübingen 1727 gegen 1522
und 1710 in Straßburg 1622 gegen 1652 u 1418 in Münſter 1552
gegen 1533 n 1454 in Jena 1501 gegen 1275u 1362 in Würzburg
1408 gegen 1407 und 1360 in Kiel 1278 gegen 877 und 1167 in
Gießen 1192 gegen 1097 und 1118 in Königsberg 1084 gegen
1140 und 1080 in Erlangen 1065 gegen 1056 und 1067 in
Greifswald 970 gegen 827 und 890 in Roſtock 696 gegen 645
und 661 Von der angegebenen Geſamtzahl entfallen auf die
einzelnen Fakultäten unter Beifügung der auf den Sommer
vorigen Jahres entfallenen Anzahl 12177 gegen 12 418 auf
die Juriſten 11713 gegen 10,752 auf die Studierenden der
Philoſophie Philologie und Geſchichte 7388 gegen 6584 auf
die Medizin 6220 gegen 6212 auf die Mathematik oder Natur
wiſſenſchaften 2319 gegen 2329 auf die evangeliſche Theologie
1866 gegen 1791 auf die katholiſche Theologie 1801 gegen
1881 auf Pharmazie 1217 gegen 1120 auf die Staatswiſſen
ſchaften 934 gegen 812 auf die Zahnheilkunde und 113 gegen
113 auf die Tierheilknnde Abweichend von der bisherigen
Entwicklung iſt nur das allmähliche Wiederzunehmen der Zahl
der Mediziner in den letzten Semeſtern Bei den Juriſten hat
Vierrd ben drei oder vier Semeſtern die ſtarke Zunahme
aufgehört

Boffe Denkmal Vor einigen Tagen hat in Berlin die Sitzung
des Preisgerichtes zur Gewinnnng eines Entwurfes für das
vom Preußiſchen Lehrerverein zu errichtende Boſſe Denkmal
in Schreiberhanu ſtattgefunden Die zur engeren Konkurrenz
aufgeforderten fünf Künſtler hatten Entwürfe zwei ſogar mehrere
eingeliefert Der Entwurf des Herrn Profeſſors Janenſch
Berlin wurde zur Ausführung beſtimmt

Der Rompreis für Muſik gelangte wie dem B aus
Paris gemeldet wird im großen Sitzungsſaal des Jnſtitut
de France zur Verteilung Unter den ſechs diesjährigen Bewerbern

Delmas Mazellier Gailhard Bonulanger
Gaubert und Le Boucher befand ſich auch eine Dame
rer Nadia Bounlangex Gewinner dieſes vielbegehrten
Preiſes der dem glücklichen Gekrönten einen dreijährigen Studien
aufenthalt in der ewigen Stadt ſichert iſt der erſt fünfundzwanzig
jährige Schüler Widors Le Voucher der bereits im vorigen
Jahre den zweiten Preis davongetragen hatte Ein zweiter
erſter großer Rompreis gelangte nicht zur Verteilung ſondern

lediglich ein erſter zweiter Preis der Mazellier zufiel Der
Titel der akademiſchen Kantate die den Bewerbern diesmal zur
Kompoſition vorgelegt worden war lautete Selma Das
Libretto ſtammte von Spitzmüller Erwähnt ſei noch daß zur
Anufführnng des Werkes die hervorragendſten Mitglieder der
Großen Oper ſowie die beſten Pariſer Konzertſänger heran
gezogen worden waren

Koſtbare Mannfkripte Aus London wird berichtet Am Montag
kam bei Sotheby die koſtbare Bibliothek Stuart Samuels und
deſſen Sammlung von Manufſkripten zur Verſteigerung und es
wurden zum Teil ganz außerordentlich hohe Preiſe erzielt Das
Manufkript der erſten drei Epiſteln von Popes Essay on Man
für die Ausgabe von 1735 entfachte lebhafte Exregung und

wurde heiß umſtritten für 17,900 M ging es ſchließlich in neuen
Beſitz über Die Briefe Gilbert Whites an Pennant und an
Barrington die bereits den Kern ſeiner bekannten Naturgeſchichte
und Altertümer von Selborne enthalten wurden im Jahre 1895
mit 7300 M bezahlt am Montag erzielten ſie 15,000 M Für
acht Manufkripte des Tennyſonſchen The Brook bezahlte Sabin
6000 und vier Blätter von Barhams Jackdaw of Rheims
brachten 2020 M Vier Blätter von Burns IThe Poets Progress
erzielten 3040 M für einige von Byron ſelbſt korrigierte
Korrekturbogen vom Childe Harolde mit neun mit der
Hand geſchriebenen Stanzen wurden 3480 M bezablt Popes
Epiſtel an den Earl of Burlington vom Geſchmack errreichte
3930 M Ein Exemplar von Brownings Pauline erſte Ausgabe mit
handſchriftlichen Anmerkungen des Dichters wurde von Quaritch
mit 4500 M bezahlt Eine Reihe Schumaunkompoſitionen unter
ihnen Miriams Siegesgeſang 1828 erzielte 2000 M

Ein Fiasko Der Plan des franzöſiſchen Bakterio
logen Dr Danyß die Kaninchenplage durch künſtliche
Schaffung einer Seuche auszurotten hat glänzendes Fiasko
erlitten Die Regierung von Neu Süd Wales ſtellte dem
gelehrten Herrn eine kleine unweit der Küſte gelegene Jnſel
Broughton Jsland zu Verſuchen zur Verfügung ein Luzernen

feld wurde mit dem Mikrobenbräu förmlich getränkt und
300 Kaninchen auf die Todesſtätte losgelaſſen Anſtatt nun
planmäßig ſchleunigſt zu verenden fraßen die Tierchen die au
ebotene Mablzeit mit ganz beſonderer Gier und nahmen andwſang und allgemeinem Wohlbefinden ſichtlich zu

n Hochſchulyachrichten An der Breslauer Unlverſität
habilitierte ſich Dr W Hannes als Privatdozent für
das Fach der Gynäkologie Der a o Profeſſor der
Aegyptologie an der Univerſität Göttingen Dr Kurt
Sethe wurde zum Ordinarins ernannt Sir William
Gaird ner ehemaliger Profeſſor der Medizin an der
Univerſität Glasgow iſt in London am letzten Freitag
83 Jahre alt geſtorben Zu o Profeſſoren für veraleichende
Sprachwiſſenſchaft wurden ernannt die Extraordinarien
Dr Otto Hoffmann in Breslau und Dr Fellx Solmſen

geſchſchte Bayerns bei der kal Akademie der Wiſſenſchaften berufAls Ordinarius für Gynäkologie und Direktor der ünlverſiatg

frauenklinik in Gießen an Stelle von Geh Rat Pfannenſiel
wurde der o Profeſſor an der deutſchen Univerſität Dr Otto
v Franqus berufen Profeſſor Dr Max Fesker Lehrer
an der Landwirtſchaftlichen Hochſchule in Witzenhaufen
felert am 6 Juli d ſein 25jähriges Profeſſoren
jubilänm Profeſſor Dr K Dieterici Ordinarins für
Pbyſik an der Roſtocker Univerſität hat einen Ruf nach Kiel
als Nachfolger von Profeſſor Lenard erhalten und angenommen
S ler Albert Döderlein in Tübingen hat die Be

hin c n ger er enm Il ober a e Leitung der nchenerUniverſitäts Frauenklinik übernehmen
e Bühnenchronik Fräulein Edna Warch eine junge

Sängerin aus Kalifornien Schülerin von Mrs c
iſt für die königliche Oper in Berlin vom September an ver
pflichtet worden Frau Leontine Kießling bisher Mit
alied der Leipziger Operette iſt am 1 Juli aus dem Mit
gliederverbande des Leipziger Stadttheaters ausgeſchieden um
ſich ins Privatleben zurückzuziehen Zu Straßburg auf
der Sſchanuz ein von W Schindler und A Hach ver
faßtes dreiaktiges Volksſtück in erzgebirgiſcher Mundart wurde
bei der erſten Aufführung im Battenberg Theater in Leipzig
mit Beifall aufgenommen

s Kleine Mitteilungen Jn Salzburg wurde die 23 Jahres
ausſtellung von Kunſtwerken moderner Meiſter eröffnet
Die Ausſtellung iſt mit ca 8300 Kunſtwerken des Jn und Aus
landes beſchickt Der Fürſt F A Doria Pamphili har
die Abſicht das Schwert ſeines großen Vorfahren Andre
Doria aus der Kirche San Matteo in Genna wo es ſei
Jahrhunderten hängt in ſeinen Palaſt nach Rom zu bringen
Der Verlag von Julius Hoffmann in Stuttgart erläßt
ein Preisausſchreiben zur Erlangung farbiger Entwürfe von
modernen Jnnenräumen die ſich zur Veröffentlichung
in den Modernen Bauformen eignen Drei Preiſe von 300
200 und 100 Mk ſind ausgeſetzt weitere Ankäufe vorgeſehen
Die Stadt Mannheim hat ihren Hiſtoriographen Pro
Dr Walter etatsmäßig angeſtellt um der Stadtgemeinde einen
ſtändigen verantwortlichen Berater in geſchichtlichen literariſchen
künſtleriſchen und muſeumstechniſchen Angelegenbeiten zu ſichern

Prof Heinrich Zöllner früher Univerſitätsmuſikdirektor
in Leipzig tritt im September dieſes Jahres in den Verband
des Sternſchen Konſervatoriums in Berlin als
Lehrer für Kompoſition ein Für die Ny Carlsberg
Glyptotbek in Kopenhagen iſt aus dem Beſitz der Galerie
Ernſt Arnold in Dresden Max Klingers großzes Marmor
werk Dianga zum Preiſe von 100,000 M angekauft worden

Das Kal Konſervatorium für Muſik und Theater
zu Dresden beginnt am 1 September ſein Winter Semeſter

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Buragſtr 38 3 Juli

Aufgeboten Kal Regierungsbaumeiſter Hugo Heiſer u Eliſabeth Müller Glückſtadt u Geiſtſtr 19 v En
Geboren Tiſchler Wilhelm Sauer Erna Adolfſtr

Schuhmachermſtr Hermann Bach Hans Goetheſtr
Modelltiſchler Otto Bindrich Marie Leſſingſtr Kaufm
Joſef Biſchof Alfons Richard Wagnerſtr 44 Schloſſer
Wilhelm Wolter Elſe Gr Brunnenſtr 24

Geſtorben Maurers Karl Kupfernagel Ehefrau Anna geb
Fretzer 52 J Gr Goſenſtr 16

Standesanit Halle S Steinweg 3 Juli
Aufgeboten Geſchirrführer Louis Heinert und Emilie Buſch

Gr Brauhausſtr
und FriedaEheſchließungen Arbeiter Oswald Lehmann

Schatz Woifſtr 2 und Torſtr 42 Konditor Otto Wagner und
Eliſe Schade Delitzſcherſtr 11 und Landsbergerſtr 64 Haus
dienex Friedrich Müller und Marie Lehmann Martinſtr 21
und Körnerſtr

u LuiſeGeboren Arbeiter Georg Müller Zwillinge peotg
Landsbergerſtr 58 Arbeiter Fritz Engers Maragarete
Jacobſtr 27 Arbeiter Karl Pötzſch Martha Schmied

ſtraße 34 Schriftſetzer Ernſt Silex Herbert Alberl
Schmidtſtr Rangierer Richard Bormanun Frieda Lud
wigſtraße 2 Lehrer Max Vöſel Elſe Schwetſchkeſtr

Geſtorben Fabrikinſpektor Hermann Wallſtab 49 J Magde
burgerſtr 39 Privatmanns Albert Prosniewsky Ehefr Luiſe
geb Leuſchner 54 J Röferſtr 2/3 Formers Ernſt Schneppe
T Margarete 9 Mon Herbartſtr Arbeiters Friedrich
Gebhardt S Friedrich 9 Mon Weingärten 21

ÜÖ

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdolen

s5 J Wolkig trübe kühl Regen windig
6 Juli Vielfach trübe Regen Wind kühl
7 Juli Vielfach heiter bei Wolkenzug wärmer
8 Juli Waolkig mit Sonnenſchein trocken normal
9 Juli Teils heiter teils bewölkt Gewitterluft

10 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül warm Gewitter
regen

Meteorologiſche Station zu Halle

3 Juli 4 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,3 753

R ver Tel Feuchtigtel tWind Sw2 éwW iMaximum der Temperatur am 3 Juli 16,5 C
Minimum in der Nacht vom 3 zum 4 Jnli 9,00 C
Niederſchläge am 4 Juli 7 Uhr morgens 5,1 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 4 Jult morgens 16 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten i Ernſt Böhme für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Drud
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
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in Bonn Dr Max Schloſſer in München wurde zumwiſſenſchaftlichen Beirat der Kommiſſion für Erforſchung der ür
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Eröffnung von laufenden Rechnungen
Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung
Cheekverkehr
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zu billigen Prämienſätzen und knlauten Bedingungen
Hermann Katze Haupt Agent Halle Magdeburgerſtr 54
Alfred Hecker General Agent Halle Steinweg 52
Oarl Moffinann General Agent Hafle Hermannſtraße 3Z
H Seftdner Schmiedemeiſter Halle Trotha Trothaerſtraße 1
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Ueber 183 000 Stück verkauft
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Günstiger Kauf
In meinem Schaufenſter Leipzigerſtraße 100 habe eine Partie

Brillant Warenals r Gelegenheitskauf W ansgeftellt Preiſe regulär und jetzt
deutlich zu erſehen Leop Wietzsoh

BEhotogsra hie BenekKert
Gegründet 1856 Ulrichſtr 29 Gegründet 1856

nzbilder Preiſe ſür Mattbildera T r Glanz l 12 v wer12 Kabinet 6,00 12 Kabinet 8,0012 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit
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Julius Zeyer Feimat
BVichtung Aus dem Böhmiſchen von O Malybrok Stieler

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Eine alte böhmiſche Sage nach der zwei Brüder Cech und Lech ſich

guſmachen um ihre Heimat zu ſuchen bildet den Gegenſtand dieſer J
Dichtung Die beiden Brüder ſo berichtet die Sage wandern über
Berge und Täler und über drei große Flüſſe und finden ſchließlich das
Geſuchte Cech in Bojohämum Böhmen wo er ſich ein Reich gründet
Lech wird von dem Fluge einer Orlice einem Adlerweibchen weiter

oſtwärts nach Polen geführt in deſſen Reichswappen zum Gedächtnis J
an dieſe Begebenheit ja auch die Orlice verewigt ward Erwähnt
mag noch ſein daß die vorliegende Ueberſetzung ſich nach Möglichkeit
dem Versmaß des Originals anpaßt und als eine muſtergültige be
zeichnet werden kann

Broſch 25 in Leinenband 50

Friedrich Gerſtäcker Feitere Erzählungen
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfafſſers

Bei Erwähnung des Namens Gerſtäcker wird man unwillkürlich an
Reiſen und Jagden an Szenen im wilden Weſten Amerikas an See
fahrten und Abenteuer aller Art erinnert Im Gegenſatz hierzu ent
bält der vorliegende Band eine Ausleſe von 12 kleineren Erzählungen
die nichts Aufregendes und nichts Erſchreckliches bieten wohl aber in
der barmlofeſten Art die Heiterkeit des Leſers zu erwecken verſtehen
Auch auf dieſem Gebiete der ſchlichten Erzäblerkunſt war Gerſtäcker be
kanntlich ein Meiſter
Broſch 00 in Leinenband 25 in bhocheleg Geſchenkband 1,75

Walter Scott Woodſtock
oder Der Ritter

Eine Erzäblung aus der Zeit Cromwells
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Die allen Scottſchen Romanen eigene anſchanliche Schilderung ver
gangener Zeiten kommt in der nun in einer neuen ſchmücken Ausgabe
vorliegenden Erzäblung Woodſtock ganz beſonders zur Geltung
König Karl II der nach der für ihn ſo verhängnisvollen Schlacht bei
Worceſter vor Cromwell fliehen mußte fand für kurze Zeit bei dem
galten ihm treu ergebenen Ritter Sir Heinrich Lee von Ditchley ein

cheres Verſteck in Woodſtock und dem damit verbundenen Roſamunds
urm Die abenteuerlichſten Erlebniſſe des Königs der dort unter

dem Namen eines ſchottiſchen Pagen Ludwig Kerneguyv ſich einführt

e

in der ſtädt Schulturnballe Dreyhaupt
ſtraße Meldungen von Mitgliedern

Opel Rüſſelsheim gebaut hoch

Weimar erbeten

e een
328 Mit heute verlego ich mein seit dem Jahre 1869 bestehendes Ulren 38

V geschäft von Rrüderstrasse I6G nach 82
Wz Gr Steinstrasse 83
J Er das wir in den langen Jahren entgegengebrachte Vertrauen bestens dankend
r bitte ich mir dasselbe auch in mein neues Geschaftslokal übertragen zu wollen S

W Hochachtungsvoll 28S A HerrmannW früher J Meyer Uhrmacher J7 im Hause der Fa Schneider Haase 78
W

X käXkX40
Answärtige Theater

Freitag den 5 Juli 1907
Leipzig Neues Theater Der Trou

badour Neues Operetten Theater
Central Thegater Haben Sie nichts

zu verzollen

Il ylurin
reitag den 5 JuliJ

XV Elite Konzert
ausgeführt vom

Leipziger Tonkünsgtler
Orchegter

Leitung Herr Kapellmeiſter
Günther Coblenz

unter Mitwirkung des
Harfeu Virtnoſen

Johs Suoer
vom Leipziger Gewandhaus

Orchefter
Anfang 4 Uhr Ende gegen

10 Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Kinder 30 J

Von abends 7 Uhr ab
pro Perſon 30 J

Luftkurlhingerodei Harz z
C mitten im

Harz im
Brockengebiete gelegen 500bis 600 Meter ü d M Für Er
bolungsbedürftige wie für Touriſten
ſehr geeignet Proſpekte und ärzt
liches Gutachten auf Wunſch durchdie

Verkehrs Kommiſſion

Stenographenvereln Steolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend St Uhr im

Frevberg Bränu Kl Märkerſtr

e
Stenographische esellschalt Cabelsberger

Freitag 8 Uhr Rest SchultheissMerseburgerstrasse 10

P Frieſen anf dem Pfüug
Dienstag und Freitag Abends von

8 bis 10 Uhr
Turnübnng

und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins
Lokal Gaſtbof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegengenommen

Nachhilfeſtunden
Beauſſicht v Schularbeit Hauslehrer
ſtellen u ä vermittelt koſtenlos
Arbeitsamt der Halleſchen Freien

Stnudentenſchaft Univerſitätsver
waltungsgebäude Zimmer

Privat Tanzunterricht
Zeit Ad Fröbe E Wuchererstr 46

d Pafenfanwaſtsbureau

ACKLEIPZIGBesorgung u Verwertung

Automobil
12 pferd 5ſitzig 2zylindrig 1904 von

modern und ſehr gut erhalten vert
ſofort ſiir Mk 3500

Gefl Anfr unter A D 1000 an
Haasenstein Vogler A OG

bilden bekanntlich den Hauptteil dieſes Scottſchen Romans Aber auch
die ühigen noch auftretenden Perſönlichkeiten vor allem diejenige Crom
wells erwecken das Intereſſe des Leſers in höchſtem Maße
Broſch 25 in Leinenband 50 in feinem Geſchenkband 50

n beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen in denen auch
vollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſamtliteratur unent
geltlich zu haben ſind

Halle a S Otto Hendel Verlag

ſowie alle ſonſtigen

O Potzelt Perfigr

I Schneo Nachf Gr Steinſtr 84

Photogr Apparate

Platten Papiere
photogr Bedarfaartlkel

empfiehlt

Neun Tellerdeekehen

e

X hnaeä2Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Metropol Ensembles
unter Leitung u Mitwirkung des Direktors Max Samst ehem lang
iähr Leiter des Friedrich Wilbelmſtädtiſchen Theaters zu Berlin

Zum vierten Male
Die Mädchenverführer

Senſationskomödie in 4 Akten von O Wald
Conrad Hener Direktor Max Samst

mit beiſpielloſem Erfolg
in faſt allen Hanptſtädten Deutſchlands aufgeführt

Süssmilchs Walhalla Theater
Ab 1 Fuli 1907 jeden Abend S Uhr

CABOEBA S AENGERSensationelles NovitätenprogrammU a Die Opernschwärmer Bine verrückte Idee etc
Jeden dritten Tag wechselndes Programm

Beack Wittelcimel
arg Fiittes SinfonierKur Konzert

der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36

Entree 35 Pfg Wiegert Kgl Muſikdirö

Dienstags o freſtagsab en zInse l h h h
in Vertretung der Art Kapelle

Grosses Extra Koncert
von der Apollo Theater Kapelle

R Xiphke E Kurzhals
Heute Donnerstag und

morgen Breitag

Wintergarten
2 grosse Extra Doppel Konzerte
ausgeführt von der Walhalla Kapelle Direktion Kapellmeiſter Stein
und dem BElite Konzert Orchester Direktion Luämiiia Gehrlicke

Anfang S Uhr

Hallesche Freie Studentenschaft
Freitag abds St Uhr im Hörsanl XVIII des Seminargebkudes

n am Vortragdes Herrn Oberstleutnant 2 D Dr P Pochhammer
Dantes Göttliche Kömödie und Goethes Paust

Eintrittskarten 0,50 Mark beim Pförtner des Seminargebäudes Für
Studierende ist der Eintritt frei

Freitag nachmittag um 5 Uhr findet im Peldgarten das
Sommer West der Hausschüler

der Franckeschen Stiftungen statt wozu alle Freunde und
Gönmer herzlichst eingeladen sind

Handwerker Meister Verein
Beſichtigung der Kunſtalasmalerei in Quedlinburg und Partie nach

Thale Hexentanzplatz Georgshböhe Stecklenburg und Lauenburg
Bei genügender Beteiligung wird ein Sonderzug

geſtellt Die Partie iſt nicht anſtreugend aber ſehr
lohnend Wegen der notwendigen Voraxbeiten müſſen die Hilſsſabr
karten möglichſt zeitig entnommen werden Karten für die Fahrt 80
für das Eſſen 50 find von Freitag mittag an bei den Herren Kiee
mann Künniger Schwarz und Vogler ſowie am Abend beim Kon
zert in der Saglſchloßbranerei an der Kaſſe zu entnehmen Die Partie
findet am 29 Jnli ſtgit Nichtmitglieder können in jeder Anzahl teil
nehmen Wir bitten nochmals wegen der dringend notwendigen Vorarbeiten
und wegen des Zuſtandekommens des Sonderzuges die gewünſchien Karten
recht bald zu entnehmen Der VorſtandStädſtisohes Cison Noor ba en

Bahnstation Schmmniedleberg Postbez Halle
Preisgokrönt Sächs Thür Industrie u Gewerbe Ausst

Vorzüugl ehe Verven ArauenKkraunkheiten Gesunde Waldgegend Saison I Mal bis Ende Septbrfür gutes Geſchirr Prosp u Ausk d d Stäüdt Bade erwalt u Badearzt Dr med Schüta

un
tra

ſein
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